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       Informationen / Termine  
 
 

Rundschreiben  
der Gemeinde Geslau  

Mai 2021 
(keine amtl. Bekanntmachung im Sinne der Bekanntmachungsverordnung) 

Geslau, den 04.05.2021 
 
 
 

Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters: Öffnungszeiten im Rathaus: 
Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr   Montag bis Donnerstag 
Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr   jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: Gemeinde  09867 /   234  Internet: 
Fax:     09867 / 1885  Gemeinde  www.geslau.de 
Telefon:  Bauhof 09867 / 1835  Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
Mail:  gemeinde@geslau.de 
 
 
 

Öffnungszeiten: 
Wertstoffhof Geslau    Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Bauschuttdeponie     Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Grüngutannahme an der Deponie Geslau  Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
 
 
    

Müll-Abholtermine:  

Restmüll: 10.05.2021 Dienstag 
25.05.2021 

07.06.2021  

Biotonne: 03.05.2021 17.05.2021 31.05.2021  

Papier: 18.05.2021 18.06.2021   

Gelber Sack:  11.05.2021 09.06.2021   

 

 
 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 05. Juni 2021 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Donnerstag, der 26. Mai 2021 

 



 
Termin für die Gemeinderatssitzung  
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussichtlich am Montag, den  
07. Juni 2021 statt. Bitte beachten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder der 
Tagespresse.  
 
 
Großeinsatz der Feuerwehr bei einem Recyclingbetrieb  
Bei dem Großbrand in einem Recyclingbetrieb in Rothenburg wurden alle Feuerweh-
ren im Altlandkreis bis nach Crailsheim, Schrozberg, Uffenheim und sogar die Flugha-
fenfeuerwehr Katterbach angefordert und eingesetzt. Auch wir waren mit unserer FFW 
Geslau viele Stunden zur Brandbekämpfung und anschließenden Brandwache einge-
setzt. Bei diesem Brand wurde uns wieder einmal deutlich, wir haben eine gute techni-
sche Ausstattung, und bestens ausgebildete Feuerwehrkameradinnen und -kameraden. 
Von enormer Wichtigkeit ist aber auch eine gut funktionierende und ausreichende 
Wasserversorgung, und eine gute Ortskenntnis. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Feuerwehrleuten für ihren schnellen, uner-
müdlichen und ehrenamtlichen Einsatz für uns Alle.   

 

Hygiene im Buswartehäuschen 
In den letzten Wochen wurden vermehrt Hundekotbeutel in den Abfallbehälter im 
Buswartehäuschen geworfen. Mit den steigendenden Temperaturen steigt auch hier die 
Geruchsbelästigung für die wartenden Fahrgäste. Bitte haben Sie hierfür Verständnis 
und werfen Sie die Hundekotbeutel in die eigene schwarze Restmülltonne. 
Vielen herzlichen Dank dafür! 

 

Der Corona-Testbus kommt jede Woche nach Geslau 

 
Auf Anregung von Anja Eberlein und Günther Heidingsfelder kam die Idee  auf eine 
Testmöglichkeit für Geslau zu ermöglichen. Die Anthemis Apotheke aus Ansbach hat 
zusammen mit dem Busunternehmen Rattelmeier aus Aurach die Möglichkeit eines 
fahrbaren und somit überörtlich einsetzbaren Testbuses geprüft und umgesetzt. Nach 
umfangreichen Gesprächen mit der Apotheke wurde die Haltestelle Geslau, jeweils 
Mittwochnachmittag neu mit aufgenommen. Aufgrund der guten Nachfrage wurden 
die Test-Zeiten von 14.30 Uhr – 17.00 Uhr erweitert. Bitte nutzen Sie zahlreich diese 

Informationen aus der Gemeinde 



einfache Möglichkeit des Schnelltests. Damit haben Sie die Gewissheit ihres derzeiti-
gen Gesundheitszustandes und Sie sichern damit den Standort Geslau. Sie können sich 
einfach unter www.testbus-an einen Termin reservieren, oder Sie kommen einfach 
während dieser Zeiten vorbei und innerhalb weniger Minuten sind Sie getestet.  

 

Herzlichen Glückwunsch den vielen Jubilaren beim Kirchenchor 
DANKE sagen, und Kraft und Hoffnung schöpfen für die neue Woche und die kom-
mende Zeit können Sie bei einem Gottesdienstbesuch. Mit dem Wochenspruch „singet 
dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder“ begrüßte Pfarrer Dr. Klaus Neumann 
eine Vielzahl an Kirchenbesuchern am vergangenen Sonntag zum Gottesdienst Kan-
tate. Nachdem Corona bedingt derzeit ein Singen der Kirchengemeinde nicht erlaubt 
ist, wurden der musikalische Gottesdienst von einer kleinen Abordnung des Kirchen-
chors mit Begleitung von Thomas Schwemmbauer und Dr. Neumann an den Instru-
menten gestaltet.  
Pfarrer Dr. Neumann nahm den musikalischen Gottesdienst zum Anlass um sich bei 
der Chorleiterin Ruth Querndt für 40 Jahre Chorleitung und den vielen langjährigen 
Sängerinnen und Sängern mit einer Urkunde zu bedanken. Es wurden alle aktiven Sän-
ger mit einer Dankesurkunde des bayerischen Sängerbundes ausgezeichnet. Die Aus-
zeichnungen reichten von 5 Jahre bis 67 Jahre. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Chorleiterin und allen derzeitigen und frühe-
ren Sängern für Ihren wertvollen Dienst in der Gemeinde. 
 

Arbeitskreis „50 Jahre Gebietsreform“ 
Liebe Gemeindemitglieder, 
im nächsten Jahr feiert der Landkreis Ansbach 50 Jahre Gebietsreform. Hierzu möch-
ten wir gerne einen barrierefreien Erlebniswanderweg gestalten. Der Wanderweg soll 
verschiedene Stationen mit Themenschwerpunkte wie Kirche und Kultur beinhalten. 
Für die Umsetzung des Wanderweges sowie für die Ideensammlung und Gestaltung 
möchten wir einen Arbeitskreis gründen. Unser erstes Treffen findet am 28. Mai 
2021 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Geslau, Pfarrgasse 3 statt. Jeder der Lust 
hat, mitzuwirken und sich an der Gestaltung und Umsetzung zu beteiligen laden wir 
gerne dazu ein. Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 

 
Gemeinde Geslau setzt Streuobstaktion um – Interessierte bitte melden!  
Unsere Gemeinde setzt in diesem Jahr erstmalig eine Streuobstaktion um: In diesem 
Zuge werden insgesamt 100 Bäume kostenfrei durch unsere Gemeinde an interessierte 
Bürgerinnen und Bürger abgegeben. Damit möchten wir dem anhaltenden Rückgang 
der Streuobstbestände in unserer Region entgegenwirken und diese einzigartige Land-
schaftsform erhalten. Außerdem tragen hochstämmige Obstsorten zur Insektenvielfalt 
und einer Erhöhung der Biodiversität bei.  



Um mitmachen zu können melden Sie sich bitte bis spätestens 1. Juli 2021 bei der Ge-
meindeverwaltung und nennen Sie uns die Sorte und Anzahl der Obstbäume, die Sie 
auf Ihrem Grundstück pflanzen möchten. Es gibt die Wahl zwischen Apfel-, Birnen 
und Steinobstbäumen verschiedener Sorten. Die Bestellung der Bäume ist verbindlich 
und die Vergabe erfolgt nach dem sogenannten „Windhund-Prinzip“ – einen Baum er-
halten also diejenigen, die sich als erstes melden. Pro Haushalt können max. 3 Bäume 
bestellt werden. Die Aktion gilt nur für Bürger der Gemeinde Geslau, gepflanzt wer-
den müssen die Bäume innerhalb der Gemeinde Geslau.  

Die Bäume werden – je nach Witterung – zu einem festen Termin voraussichtlich im 
November bei einer regionalen Baumschule geordert und dort zur Abholung bereitge-
stellt. Abholung und Pflanzung sind durch die Bürgerinnen und Bürger selbst vorzu-
nehmen, die Bäume selbst sind kostenfrei.  

Die Aktion wird durch das Regionalbudget der ILE-Region Rothenburg ob der Tauber 
gefördert. Das Projekt wurde gemeinsam von den Gemeinden Adelshofen, Gebsattel 
Geslau und Insingen geplant. Bei erfolgreicher Durchführung wird die Aktion nach 
Möglichkeit im kommenden Jahr erneut angeboten und ggf. auf weitere Gemeinden 
der ILE-Region ausgeweitet.  

 
Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubila-
ren die herzlichsten Glück- und Segenswünsche 
 

 Herr Günther Lebküchner, Schulstraße 24 
zum 70. Geburtstag am 17.05.2021 

 Herr Friedrich Ruckser, Schwabsrother Straße 3 
zum 70. Geburtstag am 30.05.2021 
 

 dem Ehepaar Luise und Friedrich Strauß, Dornhausen 8 
zur Diamantenen Hochzeit am 19.05.2021 

 dem Ehepaar Gerda und Friedrich Schwab, Birkenstraße 5 
zur Goldenen Hochzeit am 28.05.2021 

 

 
 
 
Manöver und Übungen der US-Streitkräfte - Anmeldung gem. der Bekanntmachung 
vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008)  
Folgende Übung wurde angemeldet:  
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen  
Zeitraum: 03.05.2021 – 31.05.2021  
Besonderheiten: keine  

Glück- und Segenswünsche 

Landratsamt Ansbach 



Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst zu vermeiden. Es wird 
gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten Bekanntmachung unverzüg-
lich mitzuteilen.  
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen bei Manöverschäden 
wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungs-
stelle, Regionalbüro Süd Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 
0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort angefordert 
werden. 
 

Lärm macht krank 
Lärmschwerhörigkeit und Lärmtaubheit sind unheilbar. Sie nehmen in der Grünen Branche ständig zu. 
Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich 
des Internationalen Tages gegen Lärm am 28. April hin. 
Bereits bei Geräuschen ab 65 dB(A) kommt es zu gesundheitsschädlichem Lärmstress und zu Span-
nungszuständen. Wiederkehrender Lärm ab 85 dB(A) schädigt das Gehör direkt. Wer meint, sich an 
Lärm gewöhnt zu haben und deshalb „immun“ zu sein, irrt. Unbewusst wirkt er auf Körper und Psy-
che. Wer häufig in Bereichen hoher Schallpegel arbeitet, schädigt sein Gehör schwer und dauerhaft. 
Einmalige starke Lärmeinwirkungen können zu einem Knalltrauma führen. 
Lärm mindern, Gehör schützen 
Allen voran gilt es, den Lärm zu mindern. Beim Kauf von Geräten und Maschinen hilft ein Blick auf 
die Emissionswerte in den Herstellerangaben. So bietet der Handel zum Beispiel lärmarme Kreissäge-
blätter an. Kann der Geräuschpegel nicht unter 80 dB(A) gemindert werden, haben Arbeitgeber ihren 
Beschäftigten persönlichen Gehörschutz bereitzustellen. Dieser ist ab 85 dB(A) verpflichtend zu tra-
gen. 
Der richtige Gehörschutz 
Die Auswahl an Gehörschutz ist vielfältig. Hier lohnt es sich, in der Produktinformation des Herstel-
lers nach dem Dämmwert zu suchen. Kapselgehörschutz, aktiver Gehörschutz, Stöpsel oder Otoplasti-
ken haben ganz unterschiedliche  Dämmwerte und  Tragekomfort.  
Im ersten Schritt ist es jedoch unerlässlich, die zu erwartende Lärmbelastung – zum Beispiel durch 
Maschinen – zu ermitteln. Im zweiten Schritt muss der Dämmwert des Gehörschutzes laut Hersteller-
angaben ermittelt werden, um dann den geeigneten Gehörschutz zur Verfügung  stellen zu können. 
So kann beispielsweise eine verkaufsfertige Motorsägen-Schutzkombination – bestehend aus Schutz-
helm, Gesichtsschutz (Visier) und Gehörschutz – für lange Tageseinsatzzeiten von mehreren Stunden 
mit der Motorsäge einen ausreichenden Schutz bieten, aber bei gleichzeitigem Einsatz eines Busch-
holzhackers nicht ausreichen. Ziel ist es, mit geeignetem Gehörschutz die Lärmbelastung pro Tag auf 
einen Wert von weniger als 85 dB(A) zu bringen. 
Weitere Informationen bieten die Broschüre „B 06 Körperschutz“ sowie die Internetseite 
www.svlfg.de/körperschutz. 
 
 
 
Arbeitgeber müssen Corona-Tests anbieten 
Seit dem 19. April müssen Arbeitgeber ihren Beschäftigten mindestens einmal wöchentlich einen 
Corona-Test anbieten.  
Gemäß der SARS-CoV-2-Arbeitsschutzverordnung gilt dies nicht für Beschäftigte, die ausschließlich 
im Homeoffice arbeiten. Beschäftigten mit einem erhöhten Infektionsrisiko sind pro Kalenderwoche 
mindestens zwei Tests anzubieten. Ein höheres Risiko liegt unter anderem vor, wenn 

 die klimatischen Bedingungen in Räumen eine Virus-Ausbreitung begünstigen (zum Beispiel 
in Kühlräumen oder wenn nicht ausreichend gelüftet werden kann),  

 Beschäftigte in Gemeinschaftsunterkünften untergebracht sind (zum Beispiel Saisonarbeits-
kräfte), 

 der Personenkontakt häufig wechselt (zum Beispiel im Verkauf), 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 



 Speisen zusammen eingenommen werden. 
 
Corona-Viren können entweder durch einen PCR-Test oder Antigentest (Schnelltest) nachgewiesen 
beziehungsweise ausgeschlossen werden. 
Die Tests sind vom Arbeitgeber zu beschaffen, der auch die Kosten hierfür trägt. Alternativ kann er 
einen externen Dienstleister beauftragen, die Tests im Unternehmen durchzuführen. 
Der Nachweis über die Beschaffung der Tests oder eine Vereinbarung über die Durchführung durch 
Dritte ist vier Wochen aufzubewahren. 
 

 
 
Amt für Landwirtschaft Ernährung und Forsten Ansbach 
ONLINE ANGEBOTE - für junge Familien mit Kindern von 0-3 Jahren im Landkreis Ansbach: 
Kostenfreie, praxisnahe Kurse zu gesunder Ernährung mit frischen, regionalen Produkten oder 
Kurse zur Bewegung im Alltag. Wir kochen und bewegen uns gemeinsam via Onlinekonferenz. 
 
Dinkelsbühl Magdalena Eißner (Diätassistentin für Kinderernährung) 

 ONLINE Vortrag  Ist eine vegetarische Ernährung gut für mein Kind? Was muss ich 
beachten? Mittwoch 26.05.21   18:00 - 19:30 Uhr 

 ONLINE Praxisveranstaltung  Gesunde Snacks to go - kochst Du schon oder kaufst 
Du noch?   Freitag 28.05.2021 16:00 – 19:00 Uhr.  

 
Ansbach Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung) 

 ONLINE Praxisveranstaltung  Kleinkindernährung - schnell, gesund und alltagstaug-
lich   Samstag 08.05.21   9:00 - 12:00 Uhr 

 ONLINE Praxisveranstaltung ESS-Bar – schnell, frisch und ein Genuss! Freitag 
21.05.21   19:00 - 22:00 Uhr 

 
Ansbach Beate Strauß (Physiotherapeutin) 

 ONLINE Veranstaltung mit Praxis  Bewegung (für) jeden Tag mit PRAXIS - das kann 
mein Kind schon!   Montag 03.05.21 9:00 – 10:30 Uhr 

 ONLINE Veranstaltung mit Praxis  Bewegung (für) jeden Tag mit PRAXIS - das kann 
mein Kind schon!   Montag 03.05.21 17:00 – 18:30 Uhr 

 
Anmeldung 

Bis 5 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de.  
Kontakt: Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de  
Telefon 09851 5777-10 (Sofia Schuster nur vormittags) 
 

 

Anmeldung an die Edith-Stein-Realschule 

In der Zeit vom 10. bis 14.05.2021 findet in der Edith-Stein-Realschule Schillingsfürst, Neue Gasse 
17, 91583 Schillingsfürst die Anmeldung für das neue Schuljahr statt. Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage. Bei Übertritt aus dem Gymnasium oder der Mittelschule in andere Jahr-
gangsstufen nehmen Sie bitte mit uns Rücksprache!  
Zur Anmeldung benötigen wir: 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Schulinformationen 



Übertrittszeugnis, Geburtsurkunde im Original, 2 Passbilder, Nachweis des Masernschutzes, Bankver-
bindung, ggf. Sorgerechtsbeschluss Unsere Kontaktdaten sind: Tel. 09868 9860-0,  
Fax 09868 9860-60, E-Mail: verwaltung@esr-schillingsfuerst.de,  
Homepage: www.esr-schillingsfuerst.deWir freuen uns, Ihr Kind und Sie kennenzulernen! 
 

 

Information Aktionsgruppe LAG 



TÜV-Termine bei Fa. Wagner, Geslau  
Der nächste TÜV-Termin bei der Firma Gerd Wagner, Kreuthfeldstraße 6, Geslau finden am 
Mittwoch, den 12.05.2021 ab 13.00 Uhr und am 26.05.2021 ab 8.00 Uhr statt. Um Voran-
meldung unter Tel. 217 wird gebeten. Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Auflagen! 
 
Suche Wohnung 
Suche kleine Wohnung in Colmberg und Umgebung. Kontakt 0176 - 34 40 82 11. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Ihr  
Richard Strauß, 1. Bgm. 
 
  

Informationen / Termine für die Gemeinde 



 

 
  

Anzeigen 

Danke an meine Familie, Freunde und Nachbarn, für die vielen 
Wünsche und Geschenke, anlässlich meines 75sten Geburtstags. 

 
Grete Assel 



  



 

 



 


